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 Herstellererklärung  
 

Die Firma ntt Neuhaus Trans Tech GmbH, St. -Korbinian -Str. 8, 83626 Valley erklärt, dass  
 

 TOPPAS-Abseilgerät  Serien-Nr.:   

 mit Karabiner  Betreiber:   

 

geliefert von der Firma ntt Neuhaus Trans Tech GmbH den folgenden einschlägigen Sicherheitsbestimmungen entspricht:  

 

TOPPAS in Anlehnung an EN 341 / EN 360  sowie RFU PPE-R/11.128   

 

Karabiner  EN 362 / EN 12275 Typ K  F - Zeichen angebracht  

Gebrauchsanweisung / Kennzeichnung  EN 365  

 

 

 

Prüfstelle  TÜV SÜD Product Service GmbH CS4 - Sport, PSA Daimlerstrasse 11- 85748 Garching, CE 0123  

Überwachende Stelle   TÜV SÜD Product Service GmbH CS4 - Sport, PSA Daimlerstrasse 11- 85748 Garching, CE 0123  

 

 

TOPPAS wird erst durch das Zusammenwirken mit anderen Komponenten zu einer Kletteranlage/ Anschlagkonstruktion. 

Die Inbetriebnahme ist solange untersagt bis sichergestellt ist, dass die gesamte Anlage den Bestimmungen der EU -

Richtlinie/Normen entspricht.  

TOPPAS ist gemäß einschlägigen EN-Normen geprüft. Bei Lieferungen in Länder, die diese Norm nicht akzeptieren bzw. 

Länder mit davon abweichenden Normen oder Rechtsgrundlagen übernimmt ntt keine Haftung. ntt unterhält eine 

Betriebshaftpflichtversicherung zu den üblichen Bedingungen. In diesem Rahmen haftet ntt gegenüber dem Käufer. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere S chadensersatzansprüche wegen Folgeschäden, gleich aus welchem Rechtsgrund, 

sind ausgeschlossen. Bei Wiederverkauf oder Verleihtätigkeit ist der Verkäufer oder Verleiher verpflichtet, dies ntt zu 

melden, ferner den Zustand des Gerätes zu dokumentieren und die aktuelle n Benutzer- und Betreiberhinweise mit Video 

bereitzustellen.  

 

EU_Konformitätserklärung  
 

Die EU-Konformitätserklärung finden Sie auf unserer Homepage im Bereich Downloads.  

Link: https://www.ntt -valley.de/index.php/faq/  
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Gewährleistungsbestimmungen  

1. ntt übernimmt die Gewährleistung für Herstellungs - und Materialfehler für die Dauer von  

24 Monaten ab Lieferungsdatum.  Davon unberührt bleiben die einzuhaltenden  Revisions- und Wartungsfristen  

2. Bei von ntt revidierten Geräten üb ernehmen wir die Gewährleistung für ordnungsgemäße Montage und getauschte 

Ersatzteile. Ein Anspruch auf garantierte, durchgängige Funktion  und Sicherheit für ältere Geräte besteht nicht.  

3. Die Gewährleistung erstreckt sich unter Ausschluss jeglicher weiterer  Haftung auf den Ersatz oder die Instandsetzung 

der durch ntt als fehlerhaft anerkannten Teile.  

4. Zur Überprüfung der Beanstandung und Instandsetzung ist TOPPAS an die Adresse von ntt zu übersenden. Etwaige 

Begleit- oder Folgeschäden, wie Kosten der Demontag e und Montage, Verpackung oder Nutzungsausfallkosten werden 

von ntt nicht übernommen.  

5. Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf  

- Teile, die durch intensive Nutzung vorzeitig verschlissen sind (z.B. Sicherungsseil)  

- Teile fremder Herkunft und Teile die nich t durch ntt montiert wurden . 

- TOPPAS und Teile, die ohne Einverständnis des Herstellers abgeändert oder repariert wurden .  

- TOPPAS und Teile, deren Beschädigung auf unsachgemäße Anwendung und Nutzung zurückzuführen sind. 

6. TOPPAS und Zubehör dient der Sicherheit von Personen; es muss deshalb nach Herstellerangabe montiert, bedient,  

behandelt und revidiert werden.  

TOPPAS und Zubehör muss je nach Beanspruchung und Zustand in kürzeren Abständen , spätestens alle 12 Monate 

durch ntt revidiert und auf seinen einwandfreien Zustand überprüft werden. Die einschlägigen, am Verwendungsort  

geltenden behördlichen Vorschriften sind genau zu beachten.  

7. Das Geltend machen von Gewährleistung ist nur möglich , wenn  diese Gewährleistungsbestimmung  rechtsverbindlich 

vom Kunden bzw. Betreiber unterzeichnet und an ntt zurückgeschickt worden sind. Mit der Unterschrift erkennt der 

Kunde bzw. Betreiber die vorstehenden Gewährleistungsbestimmungen an.  

8. Bei Beanspruchung der Gewährleistung unbedingt immer eine Kopie de r unterschrieben en Gewährleistungs bestimmung  

mit einschicken.  

 

 

  
 
 
 

Bitte von dem Betreiber ausfüllen:  

Rechnungsadresse: Lieferadresse: 

________________________ ________________________ 

Name, Firma  Name, Firma  

________________________ ________________________ 

Anschrift  Anschrift  

________________________ ________________________ 

Telefon Telefon 

________________________ ________________________ 

Fax Fax 

________________________ ________________________ 

email  email  

 

Valley, 

den

  

 

 

______________________________, den ______________ 

 

 

 

 

 _________________________________________________ 

 - Betreiber / Kunde / Wiederverkäufer - 

 

 

  

  - Betreiber / Kunde ð 
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1.   Bedienungsanleitung  für TOPPAS  
 

1.1  Gerätekennzeichnung  
 

Die Kennzeichnung von TOPPAS erfolgt auf der Gerätefront und ðrückseite sowie der Griffhülse  

 

1. Hersteller:  2. Prüfstelle 

 ntt GmbH 

St-Korbinian -Str. 8  

D-83626 Valley  

 TÜV SÜD Product Service GmbH 

CS4 - Sport, PSA  

Daimlerstrasse 11 - 85748 Garching  

CE 0123 

   Überwachende Stelle  

   

TÜV SÜD Product Service GmbH 

CS4 - Sport, PSA  

Daimlerstrasse 11 - 85748 Garching  

CE 0123 

3. Kurzanleitung  4. Gerätenummer  

5. 

Herstellungsdatum (Jahr JJJJ / Monat MM)   

6. Seillänge 20m 

7. Jährliche Pflichtprüfung  8. Piktogramm  

9. Griffhülse Verweise    

 

 

 

1.2  Allgemeines  
 

Dieser Benutzerhinweis gilt für die Geräteeinheit  

¶ Dieses Produkt ist eine Persönliche Schutzausrüstung nach PSA-Verordnung (EU) 2016/ 425  

¶ TOPPAS Abseilgerät, geprüft in Anlehnung an  EN 341 und EN 360 , sowie RFU 11.128 (zusätzliche 

Prüfvorschrift mit 10 -facher Abseilleistung)  20 m Seil mit integriertem Schutzschlauch  (60 cm lang) , 

Griffhülse, einkonfektioniertem Karabiner EN 12275 Fabrikat PETZL Am'D BALL LOCK (zweifacher 

automatischer Verriegelung ) sowie einer Erweiterungsmöglichkeit mit zusätzlich zwei Einhand karabinern . 

Oben genannte Komponenten bilden eine Einheit  und dürfen nicht verändert oder erweitert werden.  

¶ TOPPAS hat unter Beachtung der jährlichen durchzuführenden Revision eine Mindestlebensdauer von 20 

Jahren 

¶ Die Bedienungsanleitung  sowie das Video werden regelmäßig aktualisiert und stehen unter 

https://www.ntt -valley.de/index.php/toppas/?style=toppas zum Download bereit.  

 

 

 

¶ Der TOPPAS-Kunde/Wiederverkäufer  muss sicherstellen, dass der Endkunde, der Verantwortliche  und der 

Nutzer von TOPPAS die Benutzer- und Betreiberhinweise immer in aktualisierter Form erhält, versteht und 

beachtet, d.h., dass sie möglicherweise  auch in der Sprache des jeweiligen Landes verfasst werden muss. 

Der Endkunde bzw. Nutzer  muss in der Lage sein mit TOPPAS sachgerecht umzugehen. Für vertiefende 

Auskünfte und Schulungen steht ntt jederzeit zur Verfügung.  

¶ Schützen Sie TOPPAS vor dem Zugriff Unbefugter . 
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1.3  Bestimmungsgemäße Verwendung von TOPPAS  
 

¶ TOPPAS ist nur in technisch einwandfreiem Zustand als Geräteeinheit bestimmungsgemäß zu verwenden. Bei 
Störungen oder Schäden ist der Betrieb sofort einzustellen und TOPPAS von ntt  zu überprüfen.  

¶ Ein Betriebskontrollblatt ist täglich zu führen  

¶ Der Betreiber bzw. Unternehmer hat dafür z u sorgen, dass die  Benutzerhinweise verstanden und beachtet 

werden, ferner immer zugänglich sind und mindestens eine Kurzanleitung ( Piktogramm) in  unmittelbarer Nähe 

des Einsatzortes angebracht ist.  

¶ Für Schäden aus unsachgemäßer Verwendung oder Veränderung von TOPPAS haftet der Lieferant/Hersteller 

nicht.  

¶ TOPPAS ist erst in Verbindung mit einer Anschlagkonstruktion und dem persönliche n Auffang - bzw. Klettergurt 

ein wirksames System. 

¶ TOPPAS hält den Benutzer nicht, s ondern lässt i hn gebremst absinken.  Daher kein Schutz vor versinken, 

verhaken, auf - oder anstoßen.   

WARNHINWEIS !  
Sollte der Abseilvorgang unterbrochen oder der Benutzer sic h an Einrichtungen verhakt haben, darf 
die eingenommene Position, auch wenn dies unangenehm ist, nicht verändert werden.  
Das Sicherungsseil muss straff mit dem Benutzer verbunden bleiben. Es darf keinesfalls ein 
Ausklinken aus dem Karabiner oder Herausziehen des Sicherungsseils vorgenommen werden. Eine 
Fremdevakuierung muss eingeleitet werden. Nur so ist auch in einer solchen Situation 
Absturzsicherung gewährleistet.  
Sollte beim Aufstieg der Einziehvorgang unterbrochen, d.h. die Verbindung zur Per son bzw.  Gerät 
schlaff werden darf auf keinen Fall weitergeklettert werden. Über das Vorgenannte muss jeder 
Benutzer unbedingt vor Kletterbeginn in Kenntnis gesetzt werden.  

 

¶ Vor jeder Benutzung von TOPPAS muss eine Sicherheits- und Funktionsprüfung durchgeführt werden.  

ß Prüfen ob der Karabiner sauber ist und sich leichtgängig automatisch verriegelt . 

ß Beim Herausziehen des TOPPAS -Seils muss die Bremse spürbar sein.  

ß Beim Einziehen muss das TOPPAS -Seil komplett mit min. 1 kg Zugkraft ein gezogen werden . 

ß Beim Hochsteigen darf sich kein Schlaffseil bilden.  

ß Das TOPPAS-Seil darf im gesamten Seilbereich keinen Seilschaden aufweisen.  

Der eingespulte Zustand ist die Außerbetriebstellung  (Entlastung der Feder, Schutz vor Blitzeinschlag und 

Seilkorrosion) . Dazu das TOPPAS-Seil nicht frei, sondern kontrolliert unter Vorspannung  mittels einer dünnen  

Hilfsleine, angeschlagen am Karabiner,  einlaufen lassen.  

¶ Drallbi ldung hat Seilschaden zur Folge . 

¶ TOPPAS ist, je  nach Beanspruchung und Zustand  auch  in kürzeren Abständen, mindestens aber  1 x 
jährlich durch ntt zu revidieren. Bei intensiver Nutzung ( Verschleißkontrolle -   s. 1.8) oder aufgrund 
des sonstigen Zustands (z.B. Seilschaden, siehe 1.9 ) wird eine vorzeitige Revision oder  der Austausch 
eines K arabiners erforderlich. Nachlässigkeit kann schwere Schädigungen oder den Tod zur Folge 
haben.   

¶ Es dürfen nur zertifizierte oder nachgewiesene Anschlagpunkte  und Anschlageinrichtungen gemäß 

EN 795/12572 , EN 15567 -1, die lotrecht über dem Abseil - bzw. Anlandebereich angebracht sind, benutzt 

werden. Die Lasteinleitung durch TOPPAS beträgt 8 kN und 16 kN an einer 180° Umlenkrolle.  

¶ TOPPAS darf nur so hoch eingebaut werden, dass immer mindestens 2 m Auszugsreserve vorhanden ist.  

¶ TOPPAS muss bei hängender Anordnung mit ausreichendem Abstand zur Kletterwand  (min. 200 mm) , gelenkig 

in all e Richtungen, angebracht werden, dabei ist sicherzustellen , dass der Lastabtrag in de r TOPPAS-

Aufhängung  großflächig erfolgt und das s es in allen Betriebszuständen  nur zu kleinen Seilablenkung im Seil ein- 

und -auslauf kommt  (siehe auch Anleitung zur Installation des Zubehörprogramms ). 

¶ Klettergriffe müssen so  beschaffen und  positioniert werden, dass insbesondere im oberen Bereich keine Quer -, 

Abstoß- oder Pendelbewegungen möglich  sind und ein Überklettern von TOPPAS ausgeschlossen ist!  

¶ Abweichende Nutzung, Einbaulagen, Veränderungen oder Ergänzungen der Geräteeinheit bedürfen einer 

besonderen Prüfung und schriftlichen Genehmigung  durch ntt.  

¶ Der Abseilbereich muss frei von Personen, Hindernissen und Verhakungs -  beziehungsweise 
Einfädelungs möglichkeit sowie Umschlingungen sein.  
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¶ Es dürfen neben dem TOPPAS-Seil keine weiteren Verbindungselemente mit dem Nutzer verbunden sein.  

¶ Der Anlandebereich  muss mit stoßdämpfendem Material entsprechend geltender Normen ausgelegt sein.  

¶ Das TOPPAS-Seil sowie  blaue Schutzschlauch mit Griffhülse dürfen weder über Kanten laufen, noch  
durch Karabiner geführt  werden , unzureichenden Umlenkungen oder Einrichtungen, w elche den 
freien Seileinzug behindern  sind verboten. Bei  der Handhabung  darf der Schutzschlauch zur 
schwarzen Griffhülse zueinander  nicht abgebogen , verdreht noch herausgezogen werden.  

¶ Bei Außeneinsatz ist nur die hängende Einbaulage zulässig, dabei ist i mmer eine Abdeckhaube zwingend 

erforderlich.  

¶ Bei Anzeichen von Gewitter , Starkwind  und bei Dunkelheit ist der Betrieb einzustellen.  Das TOPPAS-Seil ist 

einzuspulen (Schutz vor Blitzschlag) 

¶ TOPPAS darf keinen extremen Temperaturen ( Im Betrieb < -4°C, > +60° C) oder Chemikalien, hoher 

Luftfeuchtigkeit über längeren Zeitraum, Spritzwasser von unten, aggressiver Seeluft, Sand, Staub etc. 

ausgesetzt werden. 

¶ Bei Betriebstemperaturen unter 0 °C kann sich die Einzugsgeschwindigkeit verringern . Ferner muss gewährleistet 

werden, dass das Gerät trocken ist.  

¶ Bei längeren Betriebspausen wird der Abbau von TOPPAS empfohlen. Trocken, bei Raumtemperatur lagern.  

¶ Nach längeren Betriebspausen muss das TOPPAS-Seil, um Leichtgängigkeit sicherzustellen, meh rmals aus- und 

eingezogen werden!  

¶ TOPPAS Seil mit Schutzschlauch, Griffhülse, Karabiner  ist schmutzfrei und oberflächlich fettfrei (Stofftuch) zu 

halten, darf aber nicht mit Lösungsmittel entfettet werden.  

¶ Die Benutzung von TOPPAS ist nur von 1 Person nach  erfolgter professioneller Einweisung , Schulung 
und ständiger Betreuung , hierbei insbesondere in die Funktion des Karabiners, das richtige 
Anschlagen am Klettergurt , den Auf stieg,  den Abseilvorgang , das Anlanden sowie das Aushaken 
des Karabiners zulässig.  TOPPAS darf nicht von Personen betreut oder genutzt werden  mit 
eingeschränkter physischer und geistigen Fähigkeit oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis.  

¶ Grundkenntnisse des Kletterns sind Voraussetzung. In Ausgangsposition, beim Abseilen und nach 
dem Anla nden müssen Verdrehungen, die in Folge zum Seildrall führen, absolut verhindert werden. 
Drallfreiheit immer sicherstellen!  

¶ Der Benutzer muss sich in einer der Sportart angemessenen körperlichen Verfassung befinden.  

¶ Der zur Anwendung kommende Auffang - bzw. Klettergurt muss in einwandfreiem Zustand sein und 

sicherstellen, dass auch bei einem denkbaren Überkopfabsturz die erhöhten Fangkräfte sicher und wirksam 

aufgenommen werden und dabei ein H erausrutschen aus dem Klettergurt ausgeschlossen ist. Dies stellt bei 

ordnungsgemäßer Handhabung ein an die Körpergröße angepasster Komplettgurt bzw. Sitzgurt in Verbindung 

mit einem Brustgurt mit Anseilring bzw. Au ffangöse vorne nach EN 361/12277  sicher. 

¶ Gurte wie auch Kleidung müssen fest am Körper anliegen. Keine losen Gegenstände wie Handys, Schlüsseln, 

Münzen, Brillen (es sei denn, die Brille ist unzerbrechlich und am Körper fixiert) mitführen.  

¶ TOPPAS darf nicht "überklettert" werden. Das Seil darf nie schlaff werden.  Querbewegungen und 

Hineinspringen in das TOPPAS-Seil sind verboten.  

¶ Für den Fall der Übergeschwindigkeitsauslösung oder sonstiger Blockierung bzw. Verhaken sind die 

erforderlichen Bergemöglichkeiten bereitzustellen. Bergemittel sind Kletterseil, Steigklemmen, Leiter etc.  Eine 

Bergung muss zügig durch geführt werden können.  

¶ Es besteht, wenn vom Betreiber nicht anders geregelt, Haftungsausschluss bei  

ß Personen unter Drogeneinfluss  

ß Personen unter 20 kg und über 130 kg Körpergewicht  

ß Verwendung eines eigenen Gurtes oder Karabiners und den damit verbundenen direkten Folgen, s.o.  

ß Verschmutzungen der Kleidung bei Austritt von Schmierstoff (Gerät, Seil)  
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1.4  Kurzanleitung  
 

Hinweis  
Siehe 1.2  

    

    

Tägliche Prüfung  
Siehe 2.3 und 2.4  

    

Homepage
Info!

Herstellungsjahrletzte Pr¿fung

Plichtpr¿fung

In Anlehnung an

Based on

EN 360 / EN 341 A

RFU 11.128

CE 0123

130 kg

Ausstanzung

Ausstanzung

AusstanzungAusstanzung

Aus-
stanzung

gatory  check

las t ch eck

 Serien-Nr.

Serial-No.

Seillªnge

length of cable

20
Year of manufacture

an
nual bl io

jª
hr cil eh

St-Korbinian-Str. 8
D-83626 Valley

ww w.ntt-valley.de
info@ntt-valley.de

Tel: +49-8024-5037
Fax: +49-8024-49944

8kN

max. 130 kg

Daily
check1 kg

Brake

max
30Á

CE
Info I

Check

Info
Warnings

Service
Point

Kurzanleitung:

1. Gepr¿fter Aufhªngepunkt (8kN) lotrecht oberhalb des Abseilbereichs.

Bereich frei von Hindernissen und scharfkantigen Seilablenkungen. 

Bei AuÇeneinsatz Abdeckhaube, bei Anzeichen von Gewitter Betrieb

sofort einstellen.

2. Benutzung von TOPPAS nur durch 1 Person. 

Einweisung und Betreuung durch geschultes Personal.

Grundkenntnisse des Kletterns sind Voraussetzung.

werden und in einwandfreiem Zustand sein.

5. TOPPAS ist je nach Beanspruchung und Zustand in k¿rzeren

Abstªnden, mindestens aber 1 x jªhrlich durch

3. TOPPAS-Seil, Karabiner und Auffanggurt m¿ssen tªglich gepr¿ft

Vor Benutzung von TOPPAS Sicherheitspr¿fung durchf¿hren:

Herausziehen des Sicherungsseils --> wirkt Bremse? -> Seil OK?

Beim Einziehen und Hochsteigen kein Schlaffseil,  

das TOPPAS-Seil muss komplett eingezogen werden

4. TOPPAS nicht "¿berklettern"!

¦bermªÇige Querbewegung oder Hineinspringen sind unzulªssig.

Bei Funktionsstºrung ist der Betrieb sofort einzustellen.

zu revidieren.

Das TOPPAS-Seil darf keine Drahtbr¿che aufweisen!

6. TOPPAS hªlt die Person nicht. Sollte der Abseilvorgang

blockiert, der Benutzer sich verhakt haben, darf die

Position nicht verªndert, das TOPPAS-Seil

nicht herausgezogen werden!

Directions:

1. The tested suspension f ixing must be above the descent area.

Keep sharp edges away from the descent area.

If used outdoors use cover. Don't use the TOPPAS if there is lightning.

2. Only one person should descend at a time.

To be supervised by trained staff.

Basic knowledge of climbing is essential.

and must be in excellent condition. Before you use the TOPPAS 

5. The amount of time between servicing the TOPPAS depends

3. TOPPAS cable, karabiner and harness have to be checked daily

test the safety. Do the brakes work while pulling down on the cable?

 Cable OK? While climbing and pullin in there shouldn't be any slack

(the cable must be taut).

4. Don't climb higher than the TOPPAS.

Don't swing or jump while descending with the TOPPAS.

If there is trouble with the operation of the TOPPAS stop climbing.

on the extent of use. Short time intervals are recommended, 

but servicing must be done at least once a year by

6. The TOPPAS does not stop the climber (it  lowers

the climber slowly to the ground). If the user gets stuck

while descending, do not change positions and

don't pull down on the rope.

7. Es liegt eine umfassende 

Gebrauchsanleitung vor.

The TOPPAS cable must not have any broken wires!

7. For further details see the

complete manual.

i i

Info II

Kurzanleitung:

1. Gepr¿fter Aufhªngepunkt (8kN) lotrecht oberhalb des Abseilbereichs.

Bereich frei von Hindernissen und scharfkantigen Seilablenkungen. 

Bei AuÇeneinsatz Abdeckhaube, bei Anzeichen von Gewitter Betrieb

sofort einstellen.

2. Benutzung von TOPPAS nur durch 1 Person. 

Einweisung und Betreuung durch geschultes Personal.

Grundkenntnisse des Kletterns sind Voraussetzung.

werden und in einwandfreiem Zustand sein.

5. TOPPAS ist je nach Beanspruchung und Zustand in k¿rzeren

Abstªnden, mindestens aber 1 x jªhrlich durch

3. TOPPAS-Seil, Karabiner und Auffanggurt m¿ssen tªglich gepr¿ft

Vor Benutzung von TOPPAS Sicherheitspr¿fung durchf¿hren:

Herausziehen des Sicherungsseils --> wirkt Bremse? -> Seil OK?

Beim Einziehen und Hochsteigen kein Schlaffseil,  

das TOPPAS-Seil muss komplett eingezogen werden

4. TOPPAS nicht "¿berklettern"!

¦bermªÇige Querbewegung oder Hineinspringen sind unzulªssig.

Bei Funktionsstºrung ist der Betrieb sofort einzustellen.

zu revidieren.

Das TOPPAS-Seil darf keine Drahtbr¿che aufweisen!

6. TOPPAS hªlt die Person nicht. Sollte der Abseilvorgang

blockiert, der Benutzer sich verhakt haben, darf die

Posit ion nicht verªndert, das TOPPAS-Seil

nicht herausgezogen werden!

Directions:

1. The tested suspension fixing must be above the descent area.

Keep sharp edges away from the descent area.

If used outdoors use cover. Don't use the TOPPAS if there is lightning.

2. Only one person should descend at a time.

To be supervised by trained staff.

Basic knowledge of climbing is essential.

and must be in excellent condition. Before you use the TOPPAS 

5. The amount of time between servicing the TOPPAS depends

3. TOPPAS cable, karabiner and harness have to be checked daily

test the safety. Do the brakes work while pulling down on the cable?

 Cable OK? While climbing and pullin in there shouldn't  be any slack

(the cable must be taut).

4. Don't climb higher than the TOPPAS.

Don't  swing or jump while descending with the TOPPAS.

If there is trouble with the operat ion of the TOPPAS stop climbing.

on the extent of use. Short time intervals are recommended, 

but servicing must be done at least once a year by

6. The TOPPAS does not stop the climber (it lowers

the climber slowly to the ground). If the user gets stuck

while descending, do not change positions and

don't pull down on the rope.

7. Es liegt eine umfassende 

Gebrauchsanleitung vor.

The TOPPAS cable must not have any broken wires!

7. For further details see the

complete manual.

i i

Info
Check 

Serial-No.
8kN 16kN

8kN

1m/s max.  + 60ÁC
min.   - 4 ÁC RESCUE

Daily
Check Daily

check

1 kg

1m/s

Brake

1.
2.

I.

3.

II.

III.

Daily
check

Carabiner
Click!

Daily
check
cable
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Verbote  
Siehe 1.3  

    

    

    

>130 kg
< 20 kg


